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Werner Kindermann vom Bildungswerk 
Cadenberge Stade mit Helge Geier und Kuno 
Gutzeit von NDB Elektrotechnik (von links).
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Nachrichten

EU-Projekte fördern betriebliche Bildung
Programme auf Wirtschaftszweige zugeschnitten

Kreis Stade (sal).Berufliche Weiterbildung und
Mitarbeiterqualifikation bieten das Berufsbildungswerk Cadenberge
Stade, das Evangelische Bildungswerk Elbe-Weser und die
Evangelische Erwachsenenbildung Niedersachsen. Seit einigen
Jahren führt der Kooperationsverbund dieser Bildungsträger mit
EU-Mitteln geförderte Projekte durch. Davon profitierte jetzt auch
die Stader Firma NDB Elektrotechnik. Eine Woche lang begleitete
eine Trainerin die Abteilung „Blitzschutz“.

Mit dem „Coaching“ im Betrieb sind Geschäftsführer Helge Geier
und Prokurist Kuno Gutzeit mehr als zufrieden. Zusammen mit den
15 Mitarbeitern in der Abteilung hatte eine Psychologin die

Prozesse analysiert und optimiert, die Kommunikation verbessert. Gefördert wurde die Mitarbeiterschulung
durch die EU.
Weitere auf die Bedürfnisse spezieller Wirtschaftszweige zugeschnittene Programme für Beschäftigte in
kleinen und mittleren Betrieben laufen jetzt an. Geschäftsführer Werner Kindermann und Projektleiter Henning
Münnecke stellten sie vor: Das Programm „Qualifizierungsoffensive im Tourismus“ wendet sich an unter
anderem an Hotels, Gastronomie-Betriebe und Busunternehmen. „Zukunft regional“ spricht kleine und mittlere
Handwerks- und Handelsbetriebe an. „MigraMare“ bietet der maritimen Wirtschaft Fortbildung in Bereichen wie
Hafenmanagement, Maritimes Marketing und Lagerwirtschaft und -logistik. „Go Logistic“ hilft, ein interaktives
Netzwerk zur Verbesserung der Personal- und Organisationsentwicklung entlang der Wertschöpfungskette
„Logistik“ aufzubauen. Projekt- und Personalmanagement, Netzwerksysteme und Internationale
Kundenbeziehungen gehören unter anderem zu den Inhalten. „Ikarus“ hilft Dienstleistungsunternehmen aus
dem sozialen Bereich, den Strukturwandel zu bewältigen – mit Fortbildung unter anderem im Bereich
EDV-gestützte Pflegeplanung und -dokumentation.
Weitere Informationen gibt es bei Henning Münnecke unter Telefon 0 47 77/ 80 88 40, M@il:
henning.muennecke@bbw-cadenberge.de.
Web-Tipp: www.bbw-kompetenz.de
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